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Postulat „Solarglasdach“ (Einbau von Solarzellen in die Überdachung des 
Busbahnhofes) 
 
Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, ob und wie in die Überdachung Solarzellen zur 
Gewinnung von umweltfreundlicher Sonnenenergie eingebaut werden können.  
 
Begründung 
Für die Stadt Wädenswil als Energiestadt und dritte Stadt am See wäre es eine 
überzeugende Visitenkarte, die Reisenden mit einer geschmackvollen, luftig-wirkenden 
sichtbaren Solaranlage integriert in die Bedachung zu empfangen. Die Anlage würde sich 
evtl. sogar zu einem echten Wahrzeichen von Wädenswil entwickeln. 
 
Zum Einsatz kommen könnten z.B.  lichtdurchlässige Solarmodule: Die Zellen lassen Licht 
durch und zwischen den Zellen sind Abstände. Es wäre also hell und durch das 
Solarglasdach würden die Reisenden auf die dahinterliegende Gebäude oder zum Himmel 
sehen. Dies Technik wurde z.B. beim Migros-Hauptsitz oder beim Schweizer Pavillon an der 
aktuellen Weltausstellung in China realisiert. Die Technik ist ausgereift, so dass eine rasche 
Planung und Realisierung mit wenig Zeitbedarf möglich ist.  
 
Wir danken dem Stadtrat für die wohlwollende Prüfung des Postulats. 
 


